
Vereinbarkeitswoche
2024

Donnerstag 16.05.2024

09:00 – 09:50 Uhr

Anika Küchenhoff (Studentin, Universität Bremen 
Fachbereich 11)
Chronische Erkrankung, Behinderung, persönliche 
Krisen – wie trotzdem studieren? Fragen & Diskurs 

10:00 – 10:50 Uhr

Nancy Odour (Ph.D. researcher Marine Biogeoche-
mistry and Geology, Leibniz Centre for Tropical 
Marine Research (ZMT) /ERACOMA Kenya)
Navigating the Dual Journey: Balancing Motherhood, 
Research, and Career Growth for International  
Female Scientists in Germany

11:00 – 11:50 Uhr

Ayla Satilmis (enter science, Universität Bremen) 
Die Klassenfrage – ein Tabu der Hochschule 

12:00 – 12:50 Uhr

Cordula Schrör (PBS, Studierendenwerk Bremen) 
und Dr. Ingrid Zondervan (KIS, Universität Bremen) 
Studieren mit psychischer Erkrankung – über Nach-
teilsausgleich und ressourcensensibles Studieren

13:00 – 13:50 Uhr

Steven Cobb (pro familia Bremen e.V.) 
Schwangerschaftsabbrüche in Bremen:  
Informationen, Methoden und Hürden 

Freitag 17.05.2024

09:00 – 09:50 Uhr 

Regina Heygster (Hospiz-Dozentin und Supervisorin)
Sterben leben – täglich und am Lebensende  

10:00 – 10:50 Uhr

Mic Herbertz-Floßdorf (MundWerk Training)
Vorgeburtliche Normativität– 
Ableismus in der Pränataldiagnostik  

11:00 – 11:50 Uhr

Verena Fisch (Endometriose-Vereinigung Deutsch-
land e.V.) 
Endometriose im Studium und Beruf

12:00 – 12:50 Uhr

Sonja Vieten (PBS, Studierendenwerk Bremen) 
Zwischen Wickeltisch und Prüfungsphase …  
mach doch mal Pause 

13:00 – 13:50 Uhr

Dr. Rahab Njeri (Referentin für Rassismuskritik,  
Universität zu Köln) 
„Let’s talk about“: Rassismus an Hochschulen

Universität Bremen
Referat 04 | Chancengleichheit/ 
Antidiskriminierung
Mary- Somerville- Str. 2 
28359 Bremen

Veranstalterinnen: 
Bettina Schweizer
Samira Abdel-Wahed

Kontakt: 
care1@uni-bremen.de

Mehr Informationen unter: 
www.uni-bremen.de/vereinbarkeit2024

Programm
13.– 17. Mai 2024



Montag 13.05.2024

10:00 – 10:50 Uhr

Elena Sánchez Martín (Mamasenda)
Was wir über das Mutter*- und Elternwerden  
wissen sollten

11:00 – 11:50 Uhr

Prof. Dr. Klaus-Peter Hufer (außerplanmäßiger  
Professor, Universität Duisburg-Essen)  
Argumente gegen Stammtischparolen:  
Populismus aus der Mitte der Gesellschaft.  
Wie kann man kontern? 

12:00 – 12:50 Uhr

Maimuna Sallah (Die Schwarze Kinderbibliothek)
Diversität im Kinderbuch – Die Schwarze Kinder-
bibliothek als Praxisbeispiel für diskriminierungs-
sensibles (Vor)lesen

13:00 – 13:50 Uhr

Franka Frei (freie Journalistin, Autorin, Aktivistin) 
Periode ist politisch 

14:00 – 14:50 Uhr

Franka Frei (freie Journalistin, Autorin, Aktivistin) 
Überfällig. Warum Verhütung auch Männersache ist

Dienstag 14.05.2024

09:00 – 09:50 Uhr 

Dr. Mona Schwörer (Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeutin)
AD(H)S bei Kindern und Jugendlichen – ein Kennen-
lernen der Störung und ihren Besonderheiten  

10:00 – 10:50 Uhr

Elke Ehlert & Thea Luise Teichert (Palliativlotsenprojekt)
„Palliative Care“ – ein Konzept nur für das Lebensende?  

11:00 – 11:50 Uhr

Bettina Schweizer (Arbeitsstelle Chancengleichheit, 
Universität Bremen) & Dr. Nadine Ochmann  
(Gesundheitswissenschaftlerin, Universität Bremen)
CARE MACHT KOMPETENT Kurzworkshop:  
Stärken herausfinden und Erfahrungen austauschen

12:00 – 12:50 Uhr

Mic Herbertz-Floßdorf (MundWerk Training)
In Familien pflegen und leben! „Jetzt pflege ich 
mich!“ Bedarfe pflegender Eltern sichtbar machen 

13:00 – 13:50 Uhr

Prof. Dr. Birgit Mathes (BRISE, Universität Bremen)
Aufwachsen mit familiären Herausforderungen 

14:00 – 14:50 Uhr

Caro Schulze & Annette Mattfeldt   
(Rat und Tat – Zentrum für queeres Leben e.V.)
Reform des Abstammungsrechts – was ändert sich?  

Mittwoch 15.05.2024

09:00 – 09:50 Uhr 

Judith Landwehr (Personalentwicklerin, Staats-  
und Universitätsbibliothek Bremen)
„Das wirft mich nicht um!“: Mit einer resilienten  
Grundhaltung (heraus)fordernde Zeiten meistern  

10:00 – 10:50 Uhr

Né Fink (Trainings und Beratung zu geschlechtlicher 
Vielfalt) 
Geschlechtliche Vielfalt – kompetent begegnen   

11:00 – 11:50 Uhr

Prof. Dr. Melanie Böckmann (Gesundheitswissen-
schaftlerin, Universität Bremen)
Pregnant now what? Pathways in the German health 
and social care system  

14:00 – 14:50 Uhr

Frank Naujoks (Pflegestützpunkt Bremen)
Pflegebedürftig, was nun?   


